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karl mohr

wird es nun Aufgabe des Fakul­
tätskollegiums f. Elektrotech­
~~ sein, sich auf eine ge­
meinsame Linie zur Lösung mög­
lichst aller im Lehrbetrieb an­
stehenden Probleme zu einigen!

Aufgrund des großen Interesses
sowohl von Seiten der Studie­
renden als auch von Seiten der
Wirtschaft, konnten vom Mini­
sterium bereits .Zusagen für fi­
nanzielle und personelle Unter p

stützung erreicht werden. So
Uns Studentenvertreter haben

sollen z.B. im kommenden Jahr
auch bereits die ersten Kriti­

(1986) eine ganze Reihe an ent-
ken an den LV des ersten Sem.

sprechenden Computerarbeits-
erreicht. Wir werden mit den

plätzen, vorwiegend für Telema-
jeweiligen Lehrenden Kontakt

tik-Studenten, geschaffen wer-
~~ aufnehmen und so hoffentlich

de n. -jf\ 1~ Meine .gewisse Verbesserung er-
Ein weiteres Problem werden Il fJ" . hI u\Vu relC en.
die Laborübungen am Institut ~ ~

für Allg. E-Technik u. Elektr.
3

Meßtechnik im 3. Semester mit
·sich b~ingen. Da dieses Insti-
tut schon seit Jahren mit den
Laborübungen für die Elektro­
techniker Schwierigkeiten hat,

Bericht aus der Studienkommission
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STIPENDIUM: ANRECHNUNG von Prüfungen:

Auch hier möchte ich zuerst
wieder einigen Gerüchten entge­
genarbeiten:
Es ist völlig OBERFLOSSIG (ei­
gentlich sogar gesetzwidrig),
sich über abgelegte Prüfungen

~~ zB. aus der Elektrotechnik eiri

7'fJ~iZWEITES ZEUGNIS FOR die Studi-
n:11.:1enrichtung TELEMATIK ausstel-

len zu lassen.
Es mag zwar recht schön anmu­
ten, eine mögl ichst große ~Zahl

von Zeugnissen zuhause zu ha­
ben, sich diese zu holen ist
aber verlorener Zeitaufwand~

Die Stipendienbezieher müssen
im 3. Semester den Nachweis er­
bringen, daß sie Prüfungen (0­
bungen) über mindestens 15 Se­
meste~wochenstunden (SWSt) aus&~~t~

chemlscho 5pioVo...

den Pflichtfächern positiv ab-
gelegt haben. (Die Zahl der
SWSt sind bei jeder LV angege­
ben). Damit bekommen sie wei­
terhin ihr Stipendium. Dieser 't

Beschluß bedarf allerdings noch
der Genehmigung durch das
BMfWuF.
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Wahlfächer der Studienrichtung
Telematik im zweiten Studien­
abschnitt (im ersten Studien­
abschnitt gibt es keine Wahl­
fächer) sind alle Fächer der
Studienrichtungen Elektrotech­
nik und Techn. Mathematik.
(auch die Wahlfächer dieser ge­
nannten Studienrichtungen!! )
Außerdem wurde beschlossen, die
LV "Soziale Technik", die nur
in diesem Studienjahrstattfin­
det, WS 2 SWSt, SS 2 SWSt, als
Wahlfach in die Studienrichtung
Telematik aufzunehmen.

WAHLFÄCHER:

Alle Ansuchen um Anrechnung
sind mit der Bestätigung der
erfolgreich abgelegten 'Prüfung
(Universitätsdirektion, Rech­
bauerstr. 12, 1. Stock) an den
Vorsitzenden der Studienkom­
mission (Prof. Maurer, Schieß­
stattg. 4a) zu richten.
Diese Anrechnung muß nicht so­
fort erfolgen; da sie erst bei
der Einreichung zur 1. Diplom­
prüfung, also nach Ablegung
aller Teilprüfungen des ersten
Studienabschnittes, vorgelegt
werden muß.

Integral r. 1
2
1

Integral r. 1

Eine Anrechnung gibt es jedoch
für folgende Prüfungsfächer:

Mathematik 1 }
Mathematik 2 oder

Analysis 1 J
fürAnalysis 2

Differential- u.
Differential- u.

Einführung in die EDV}
(Vorl. u. übung) für

Computerprogrammiertechnik 1
(Hauptteil, WS)

Experimentalphysik 1 für
Physik ST, wenn die Prüfung
aus Exphysik vor dem 31.12.85
abgelegt wurde. Nach diesem
Datum abgelegte Prüfungen wer- ~.

den für den 3 SWSt Teil aus
Physik ST im WS angerechnet.

DENN:
Alle Zeugnisse über Prüfungen
aus einer anderen Studienrich­
tung können direkt bei der Ein­
reichung zur ersten (oder zwei­
ten) Diplomprüfung verwendet
werden, wenn es sich bei den
jeweiligen LV um dieselben LV
(sie haben im Normalfall auch
denselben Titel) im gleichen
oder einem höheren SWSt.ausmaß
handelt.
Da diese Zeugnisse direkt gel­
ten, gibt es natürlich auch
keine Anrechnung dieser Prü­
fungen. (gilt zB für: Allgem.
Elektrotechnik, Elektr. Meß­
technik I, Computerprogram­
miertechnik 1 usw.)
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